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weiterarbeiten, da es mir so gut gefällt. Darauf 
freue ich mich sehr. 

VERFASST VON DEN «LIFTLER 2017/2018»

machten Berufserfahrungen aus, geben einan-
der Tipps oder besprechen konkrete Situatio-
nen. Auch haben wir uns dort für das WAP und 
die Berufswelt vorbereitet. Wir können dem 
Trainer auch Rückmeldung geben, wie es uns 
im Betrieb gefällt.
Ich hoffe, dass man LIFT in Giswil weiter macht, 
da es sehr hilfreich ist für die Schülerinnen und 
Schüler, die in der Berufswahl mehr Unterstüt-
zung brauchen.
Ich bin dankbar, dass ich in diesem Projekt bin 
und ich auch so einen guten Betrieb gefunden 
habe.
Schade finde ich, dass LIFT für unsere Klasse 
nur bis zu den Sommerferien geht.
Ich habe das Glück und darf auch noch während 
den Sommerferien im Restaurant Kaiserstuhl 

Zudem finde ich es auch gut, dass wir immer 
eine Rückmeldung vom Betrieb bekommen, da 
ich dann weiss, was ich beim nächsten Mal ver-
bessern kann. Ich habe bis jetzt immer gute Be-
wertungen bekommen.
Für mich ist LIFT zwischendurch ein bisschen 
stressig, da ich manchmal sehr viele Test in der 
Schule habe und ich weniger Zeit zum Lernen 
habe. 
Mir hilft LIFT sehr, da ich jetzt besser weiss, wie 
es in der Arbeitswelt ist. Durch LIFT habe ich 
auch herausgefunden, was für eine Lehre ich 
am liebsten machen will. Dies wäre Restaurati-
onsfachfrau. 
Ich finde es gut, dass wir am Montag auch im-
mer noch eine Lektion bei unserem Lifttrainer 
haben. Dort tauschen wir uns über unsere ge-

«Schwiizer Muisig»
Musikschulkonzert Giswil-Lungern im Alpstübli Bahnhöfli Lungern

Gegen 100 Personen versammelten sich am 
16. Juni 2018 im Alpstübli beim Restaurant 
Bahnhöfli Lungern. Auf der Bühne startete um 
18.00 Uhr das Konzert der Musikschule Giswil-
Lungern. Etwa 60 junge Musikanten traten in 12 
verschiedenen Formationen auf. Für die einen 
war es eine Premiere, für andere eher Routine – 
dieser Auftritt. Das Publikum quittierte die fei-
nen Auftritte mit viel Applaus. Es war ein kun-
terbunter Mix von viel «Schwiizer Muisig», von 
Mani Matter über Polo Hofer zu Gölä, Gotthard 
und auch Lo & Leduc. So spielte zum Beispiel 
das Gitarrenensemble unter der Leitung von  
Andreas Scheuermann ein Medley diverser 
Schweizerhits. Die grösste Formation war mit 
einer speziellen Darbietung mit dabei. Die 
Schlagzeuger von Beat Ming inszenierten mit 
Wassergläsern und Löffeln das Stooslied. Zwei 
Jungs demonstrierten anfänglich auf witzige Art 
das Auffüllen der Gläser, bis diese in der richti-
gen Tonhöhe gestimmt waren. Dann erklang 

das allseits bekannte Lied, rhythmisch unter-
stützt von den löffelnden Schlagzeugschülern. 
Der Kinderchor der Musikschule eröffnete das 
Konzert gekonnt mit sechs verschiedenen Jo-
delliedern. Klarinetten und Klavier spielten auch 
sehr schöne Schweizermusik. Zum Schluss 
spielten noch zwei Schüler-Popbands aus Lun-
gern.
Das Wirte-Paar Hansruedi und Lisbeth Odermatt 
hat für alle Aktiven einen süssen Sirup und feine 
Sandwiches gesponsert. Herzlichen Dank für 
diese nette Geste.
Mitglieder der Musikschulkommission haben 
Verstärkeranlagen montiert und Tische und 
Stühle für möglichst alle Besucher und Besu-
cherinnen bereitgestellt.
Beat Ming von der Musikschulkommission hat 
charmant und informativ durchs Programm ge-
führt.
Für alle Beteiligten war es ein sehr schöner, ge-
lungener Anlass.
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